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Protokoll zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf  
vom 21.02.2017 im Bürgerhaus Driedorf  
 
Beginn: 19:02 Uhr         Ende: 20:43 Uhr 
 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 8 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
 
Anwesend: 

a) stimmberechtigt: 
 

1. Markus Topitsch CDU 11. Michael Weis 
(TOP 1, 19:09 Uhr) 

CDU 21. Marc Michel FWG 

2. Alfred Stahl CDU 12. Stefan Rompf CDU 22. Lutz Reichmann FWG 
3. Riccarda Reif CDU 13. Elke Simon SPD 23. Torsten Kring FBL 
4. Jochen Stahl CDU 14. Frank Bildat SPD 
5. Manfred Mauer CDU 15. Helmut Stahl SPD 
6. Helge Enners CDU 16. Willi Denius  SPD 
7. Elke Würz CDU 17. Wolfgang 

Hartmann 
SPD 

8. Andreas Wolf CDU 18. Sebastian Sonntag SPD 
9. Gert Rode CDU 19. Wolfram Maitz FWG 
10. Reiner Kegel CDU 20. Simon Rompf  FWG 

 
b) nicht stimmberechtigt: 

 
1. Carsten Braun  CDU 4. Klaus Bastian  CDU 7. Frank Klaas FWG 
2. Christoph Reif CDU 5. Gerhard Knapp  SPD 
3. Willi Müller CDU 6. Karl-Ernst Stahl FWG 

 
Es fehlten: 
 

1. Karsten Simon  SPD 5. Frank Heidrich SPD 9.  Peter Gabriel  FWG 
2. Volker Haas FBL 6. Johannes Hild SPD 10.  Torsten Schürg FBL 
3. Peter Groos  CDU 7. Fatih Baysal SPD 
4. Markus Maitz SPD 8.  Florian Laggner FWG 

 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 14.02.2017 auf Dienstag, 21.02.2017 zu 19:00 Uhr, 
unter Mitteilung der Tagesordnung, einberufen worden. Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren 
öffentlich bekannt gegeben worden. Die Gemeindevertretung war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig.  
 
Tagesordnung:  
 

1.   Begrüßung und Eröffnung der Gemeindevertretersitzung  
  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  Genehmigung der Tagesordnung  
  Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 24.01.2017 
 
2.  Bericht des Bürgermeisters  
 
3.  Wahl eines Ortsgerichtsvorstehers  
 
4.  Aufstellung Bebauungsplan „Bahnhofstraße“ im OT Roth sowie Änderung des Flächennutzungsplanes im 

Bereich „Reifen Hüska“ 
  4.1  Abwägungsbeschluss zu den durchgeführten frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
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  4.2  Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Planentwurfs und zur Beteiligung der        
    Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
  hier:  Beschlussempfehlung des Gemeindevorstandes vom 13.02.2017 
 
5.  EAM – Optimierung der EAM Sammel‐ und Vorschaltgesellschaften Nord, Mittel, Süd zu  einer einheitlichen 

GmbH 
 
6.  Haushaltssatzung mit –plan für das Haushaltsjahr 2017 
  hier:   Beratung und Beschlussfassung über 
    6.1 Investitionsprogramm  
    6.2 Stellenplan  
    6.3 Haushaltssicherungskonzept 
    6.4 Haushaltssatzung mit –plan und Pflichtanlagen für das Haushaltsjahr 2017 
  hier:  Beschlussempfehlung des Haupt‐und Finanzausschusses vom 13.02.2017 
 
7.  Mitteilungen 
   

 
     Abstimmungs‐

ergebnis 

Lfd. 
Nr. 
der 
Nied
ersch
rift 

Punkt 
der 

Tages‐
ordnun

g 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

da
für

dag
e‐
gen 

Ent‐
hal‐
tung

9 1 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Topitsch, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes, Bürgermeister 
Carsten Braun, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Presse, sowie anwesenden Gäste 
recht herzlich zu dieser Gemeindevertretersitzung. 

   

      
  Herr Topitsch gratuliert den Mitgliedern der Gemeindevertretung und des 

Gemeindevorstandes, die seit der letzten Sitzung Geburtstag hatten. 
   

      
  Feststellung der Beschlussfähigkeit    
      
  Herr Markus Topitsch stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 

Beschlussfähigkeit fest. Mit 22 Mitgliedern ist die Gemeindevertretung 
beschlussfähig.  

   

      
  Das Sitzungsprotokoll vom 24.01.2017 wird genehmigt. 

 
   

  Genehmigung der Tagesordnung 
 

   

  Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Anträge auf Änderung der 
Tagesordnung werden keine gestellt.   
 
Herr Michael Weis nimmt ab 19:09 Uhr an der Sitzung teil. 
 
Ab diesen Zeitpunkt ist die Gemeindevertretung mit 23 Mitgliedern 
beschlussfähig.    

      
 2 

 
Herr Bürgermeister Carsten Braun verliest seinen Bericht. Der Bericht des 
Bürgermeisters wird dem Protokoll beigefügt. 

   

      
 3 

 
 

Herr Gert Rode, CDU-Fraktion, verlässt den Sitzungssaal gemäß § 25 HGO 
 
Herr Bürgermeister Carsten Braun erläutert kurz den Tagesordnungspunkt. 
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3 
 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt folgende Beschlussempfehlungen zur 
Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf wählt Herrn Gert Rode zum 
neuen Ortsgerichtsvorsteher der Gemeinde Driedorf für die Dauer von 5 Jahren, 
optional von 10 Jahren und schlägt diesen dem Amtsgericht Dillenburg vor. 

 
 
 
 
 

22

 
 
 
 
 
- 

 
 
 
 
 
- 

      
 4 Herr Bürgermeister Carsten Braun erläutert kurz den Tagesordnungspunkt.    
     
  Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlungen zur Abstimmung:    
      
 4.1 

 
 
 
 

4.2 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt die im Rahmen der 
durchgeführten Verfahren gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB eingegangenen 
Anregungen und Bedenken gemäß den Empfehlungen des Planers abzuwägen. 
Die Empfehlungen (Anlage 4) werden zum Bestandteil des Protokolls erklärt. 

 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Planentwurf mit Begründung 
gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen und die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB zu beteiligen und bei Bedarf 
auch eine erneute Offenlage gemäß § 4a(3) durchzuführen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
23 

 
 
 

 
 
 
 
 
- 

 
 
 
 
 
 
 
 
- 

  Frau Elke Würz verlässt um 19:42 Uhr den Saal. 
 

   

 5 Herr Bürgermeister Carsten Braun erläutert ausführlich den Tagesordnungspunkt.  
 
Frau Elke Würz nimmt ab 19:48 Uhr wieder an der Sitzung teil. 
 
Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlung zur Abstimmung: 

Die Gemeinde Driedorf stimmt einer Verschmelzung der EAM Sammel- und 
Vorschalt Mitte GmbH, der EAM  Sammel- und Vorschalt Süd GmbH sowie der 
EAM Sammel- und Vorschalt 2015 GmbH auf die EAM Sammel- und Vorschalt 
Nord GmbH gemäß dem Verschmelzungsvertrag (Anlage 7) sowie dem 
Gesellschaftsvertrag der EAM Sammel- und Vorschalt 5 GmbH (Anlage 5) zu. 
Die damit einhergehende Erhöhung der mittelbaren Beteiligungsquote an der 
EAM GmbH & Co. KG gemäß Anlage 2 nimmt die Gemeinde Driedorf zur 
Kenntnis.  

Der Gemeindevorstand wird ermächtigt und beauftragt, zur Umsetzung des 
Beschlusses einen Beauftragten gemäß Anlage 8 unter Befreiung von § 181 BGB 
zu bevollmächtigen, die notwendigen Zustimmungsbeschlüsse zur 
Verschmelzung zu fassen und alle weiteren Schritte zur Umsetzung in die Wege 
zu leiten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- 

      
 6 Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Herr Frank Bildat, erläutert 

ausführlich den Tagesordnungspunkt 
   

      
 6.1 Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlung zur Abstimmung:    
      
  

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt das 
Investitionsprogramm für den Haushalt 2017, das dem Haushaltsplan 2017 als 23 - - 
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6.1 Anlage beigefügt ist. 
   
 6.2 

 
 
 
 
 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Frank Bildat, erläutert 
ausführlich den Tagesordnungspunkt. 
 
Gemeindevertretungsmitglied Wolfram Maitz, FWG-Fraktion, beantragt, dass die 
Beschlussempfehlung für den Stellenplan in zwei Schritten abgestimmt wird.  
 
Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlung zur Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt, die Anhebung der 
beiden Stellen Forstwirtschaft (233) von der Eingruppierung TVöD 5 in TVöD 6. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt, die Erhöhung der 
Zahl der Stellen im Bauhof (811) auf 8,0, mit dem Hinweis, dass eine Stelle im 
Bauhof den Zusatz „KW“ (künftig wegfallend) erhält. 

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt den Stellenplan für 
den Haushalt 2017, der dem Haushaltsplan 2017 als Anlage beiliegt mit den 
beschlossenen Änderungen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
23
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1 
      
 6.3 Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Frank Bildat, erläutert 

ausführlich den Tagesordnungspunkt. 
 
Der Gemeindevertreter Simon Rompf, FWG-Fraktion, beantragt, dass über die 
Herausnahme der Pferdesteuer aus dem Haushaltssicherungskonzept vorab 
abgestimmt wird.  
 
Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlung zur Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt, die Pferdesteuer aus 
dem Haushaltssicherungskonzept herauszunehmen. 

 
 
 
 
 
 
13 8 2 

      
  Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt das Haushalts-

sicherungskonzept in der vorgelegten Form für den Haushalt 2017, das dem 
Haushaltsplan 2017 als Anlage beigefügt ist, mit der beschlossenen Änderung. 17 4 2 

      
 6.4 Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Frank Bildat, erläutert 

ausführlich den Tagesordnungspunkt. 
 
Herr Markus Topitsch stellt die Beschlussempfehlung zur Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt die Haushaltssatzung 
2017 mit dem Haushaltsplan 2017 und den Pflichtanlagen in der vorliegenden 
Form mit den beschlossenen Änderungen. 23 - - 

      
 7.1 Herr Bürgermeister Carsten Braun teilt mit, dass der genehmigte Haushaltsplan für das 

Jahr 2017 noch am morgigen Mittwoch, den 22.02.2017, an die Kommunalaufsicht 
des Lahn-Dill-Kreises zur Prüfung übergeben wird.       
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 7.2 Herr Bürgermeister Carsten Braun teilt mit, dass der Gemeindevorstand in seiner 
Sitzung am 20.02.2017 den Tagesordnungspunkt „Beteiligung an der KEAM 
Kommunale Energie aus der Mitte GmbH“, an den Haupt- und Finanzausschuss zur 
Beratung überwiesen hat.  
    

  Da keine weiteren Mitteilungen erfolgt sind, weist der Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung Markus Topitsch auf den nächsten Sitzungstermin am 28.03.2017 hin und 
wünscht allen Anwesenden einen guten Nachhauseweg.    

      
      
      
      
  Für das Protokoll    
      
      
  Felix Friedrich                                                                 Markus Topitsch    
  Stellv. Schriftführer                                                         Vors. der Gemeindevertretung    
      
      
      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                     
                 

Seite 6 von 8 

 

 

 

Bericht des Bürgermeisters in der Gemeindevertretersitzung  

am 21. Februar 2017 

Berichtszeitraum 

Der Berichtszeitraum umfasst die Zeit vom 25.01.2017 bis zum 21.02.2017 

 

Kirchenaustritt 

Ab 1. März 2017 sind die Gemeinden für die Entgegennahme von Erklärungen über den Kirchenaustritt zuständig. Der 

Hessische Landtag verabschiedete das Gesetz zur Änderung der Zuständigkeit für das Verfahren des Austritts aus 

Kirchen, Religions‐ oder Weltanschauungsgemeinschaften des öffentlichen Rechts am 24. Januar 2017.  

Die Aufgaben nach dem Gesetz zur Regelung des Austritts aus Kirchen, Religions‐ oder 

Weltanschauungsgemeinschaften des öffentlichen Rechts  sind als Pflichtaufgabe zur Erfüllung nach Weisung auf die 

Gemeinden übertragen worden, oberste Aufsichtsbehörde ist das Kultusministerium.  

Die Gemeinden nehmen gem. § 5 die entsprechenden Anträge entgegen und übersenden jeweils eine beglaubigte 

Abschrift  

‐  an die Kirche, Religions‐ oder Weltanschauungsgemeinschaft des öffentlichen Rechts 

‐  und das Finanzamt, das für die Einkommensteuer der ausgetretenen Person örtlich zuständig ist. 

Gem. § 6 erhebt die zuständige Gemeinde eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 30,00 Euro. 

 

Besuch von Herrn Polizeidirektor Krämer 

Am Mittwoch, 25.01.2017 durfte ich Herrn Polizeidirektor Rolf Krämer, Leiter der Polizeidirektion Lahn‐Dill, im Rathaus 

begrüßen und darf mich für den guten Austausch bedanken. 

 

Besuch der Driedorfer Ehrenbürger 

Am Donnerstag, 26.01.2017 waren die Ehrenbürgerin Frau Liselotte Dapper und die Ehrenbürger Herr Hans‐Peter 

Haust und Herr Bruno Weyel zu Gast. Begleitet von den besten Wünschen wurde nicht nur deren Unterstützung zum 

Ausdruck gebracht, sondern wurden auch ganz konkrete Anliegen besprochen.  

Ich bedanke mich ganz herzlich für den Besuch und freue mich auf die Zusammenarbeit. 

 

Aus der Bürgermeisterdienstversammlung 

Im Rahmen der Bürgermeisterdienstversammlung wurde am 01.02.2017 durch HessenMobil ein Überblick über die im 

Jahr 2017 anstehenden Straßenbaumaßnahmen gegeben. 

Demnach soll von Juli bis September 2017 die K 85 aus Richtung Mademühlen in Richtung Münchhausen saniert 

werden. Auf Grund der Vollsperrung der K 85 erfolgt die Umleitung über die L 3044 und K 77. 
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Driedorf 2025 Soziales 

Im Jahr 2014 wurde das Projekt Bike‐Parcours durch die Gemeinde Driedorf in Zusammenarbeit mit dem 

Organisationsteam des 24‐H‐Rennens und der Arbeitsgemeinschaft Driedorf 2025 Soziales ins Leben gerufen. 

Arbeitseinsätze freiwilliger Helfer waren von Beginn an wichtiger Bestandteil der Herstellung und der Instandhaltung 

der Anlage. 

In den letzten 2 Jahren konnte die notwendige Pflege durch entsprechende Arbeitseinsätze nicht ausreichend erfolgen, 

da auf mehrmalige öffentliche Aufrufe nur wenig Resonanz erfolgte. 

Im Hinblick auf das geringe Interesse an der Anlage hat die Arbeitsgemeinschaft Driedorf 2025 Soziales das 

Engagement für den Bike‐Parcours daher eingestellt.  

Die Sauberkeit, Ordnung und Sicherheit der Anlage kann folglich nicht mehr gewährleistet werden, so dass der Bike‐

Parcours im Laufe des Jahres zurückgebaut wird. 

Umso erfreulicher ist es, dass die AG Driedorf 2025 Soziales sich dem Thema „Spielplätze der Gemeinde Driedorf“ 

annimmt. 

Die Gemeinde Driedorf verfügt über insgesamt 18 Spiel‐ und 5 Bolzplätze.  

Bereits in der Sitzung am 06. Mai 2014 hat die Gemeindevertretung im Rahmen der Haushaltskonsolidierung die 

Reduzierung der Gesamtanzahl beschlossen, je Ortsteil soll jedoch ein Spielplatz erhalten bleiben. 

Die AG Driedorf 2025 Soziales möchte sich hier mit konstruktiven Ideen und Vorschlägen einbringen, dafür ein 

herzliches Dankeschön! 

 

JHV Freiwillige Feuerwehren 

Am 27.01.2017 und am 11.02.2017 fanden in Driedorf und in Waldaubach die sehr gut besuchten 

Jahreshauptversammlungen statt. Besonders hervorzuheben sind hier die Berichte über die guten Teilnehmerzahlen 

bei den regelmäßigen Übungen. In Driedorf fanden zudem noch die Vorstandswahlen des Feuerwehrvereins statt. 

Stellvertretend für alle Gewählten darf ich Herrn Thomas Denius zu seiner Wiederwahl als Vorsitzenden gratulieren. 

 

Einbruch im Rathaus 

In der Nacht von Donnerstag, 16.02.2017 auf Freitag, 17.02.2017, wurde in das Rathaus eingebrochen. Bedingt durch 

die polizeilichen Maßnahmen im Laufe des Vormittags musste das Bürgerbüro geschlossen bleiben. Der oder die Täter 

konnten, nach jetzigem Kenntnisstand, keine nennenswerte Beute machen. Es entstand Sachschaden. 

 

IKZ „Rondevu der Wege“ 

Am 21.02.2017 tagte der Beirat der Touristischen Arbeitsgemeinschaft (TAG) „Rondevu der Wege“ in Dillenburg. 

Im Rahmen dieser TAG haben sich die Städte Haiger, Dillenburg und Herborn und die Gemeinden Dietzhölztal, 

Eschenburg, Breitscheid, Driedorf, Greifenstein und Sinn zusammengeschlossen.  

Neben der Wahl des Vorstandes wurden die Arbeitsschwerpunkte und der Marketingplan besprochen. www.rondevu‐

der‐wege.de 
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Aus der gemeinsamen Sitzung der Verkehrssachbearbeiter am 21.02.2017 in Herborn 

An der Sitzung nahmen neben den Verkehrssachbearbeitern der Kommunen Mitarbeiter des Regionalen 

Verkehrsdienstes Lahn‐Dill, Vertreter des Lahn‐Dill‐Kreises und Mitarbeiter von HessenMobil teil.  

Für den Ortsteil Driedorf ist leider festzustellen, dass das Ortsschild Driedorf an der K 77 aus Richtung Mademühlen 

kommend NICHT versetzt werden kann. Die entsprechenden Bedenken der Gemeinde Driedorf werden von Seiten der 

Behörden leider nicht geteilt. 

 
 


